
Kleinaneeiger:
KFffi$ äsmmm&äääeee*
S*eKämm €R*qg*m*

IMST
Blickpunkt Imst

Ausgabe 03,

Mi., 18. länner 2O12

GesamtaufIage267.297

Langgasse 24a,

6460 Imst,
Tel. 05412/66430
E-Mail: imst@
bezirksblaetter.com
An einen Haushalt.
RM 91A641001

YOG ffimwes
Spmgges äs& dwfuwäB

;st Alle YOG-Berichte finden Si

im Internet unter der Adress
www.meinbezirk.at/spogge

Reinstadler fordert
Rücktritt van Staas
w AgrmrNn*sfumm# $ff*sä spwä€*** *äxNswmä mmäas däm #esaa'dä€er äsHä g"mmd $eääexa q/s

Große Broeken
ma'ffigsmaa €aa äms€
fuwwä&&*g€ werdem
sc Große Vorhaben sorgen für
ein straffes Budget: Das Alters-
heim, die Bergbahnen und der
Kreisverkehr bei Auf Arzill ste-
hen auf derAgenda. Seiten 6/7

Neuiahrsempfang
des EffK äm Kws&
** Vergangenen Freitag luden
WK-Präsident fürgen Boden-
seer und WK-Obmann Harald
Höpperger zum diesjährigen
Neujahrsempfang ein, und
zahlreiche Gäste folgten. Mehr

Fotosr Egger, Spogger, Archiv, Zangerl

Olympischerspaß
w Intensiv wurde täglich an der YOG-Halfpipe im Kühtai täglich gewerkelt. Nun steht sie da
und, die ersten Kommentare klingen alle gleich:,,Wow, was für ein Riesenteil!" Die Freude der
zahlreichen Verantwortlichen und Freestyler über die neue Halfpipe sowie über den vielen
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# BEZIRK IMST. Die angekündi'
gte Rede von dem Alt-Landes-
hauptmann und derzeitigen
Landtagspräsidenten Herwig
van Staa vor dem umstrittenen
Agrarverband West hat einen
regelrechten Sturm der Entrü-
stung ausgelöst.

Absage gefordert
Die Liste Fritz verlangt eben-
so wie das Bürgerforum und
die Grünen die Absage des

zweifelhaften Auftritts von
Van Staa und lässt vermelden:
,,Dieser Auftritt ist in mehrerer
Hinsicht ein schwerer Affront.
Zum einen präsentieren die ra-
dikalen Agrarier ein Buch, das

die Gemeindebürger aus ihrer
Tasche flnanzieren mussten.
Auch das erste Buch mussten
sie mit mehr als loo.ooo Euro
schoi.r bezahlen. Zum anderen
ist es unanständig, die radi-
kalen Agrarier mit einem Auf-
tritt des LandtagsPräsidenten
wichtiger zu machen, als sie

sind. während die Tiroler Ge-

meinden und Gemeindebürger
tagtäglich um ihr Recht kämP-
fen müssen."
Auch Agrarkritiker Ulrich Stern
ortet einen handfesten Skan-

dal und spricht ,yom üblichen
Schwarzmander-DoPPelsPiel"'

GemeindeverbandsPräsident
Ernst Schöpf definiert es als

,,ein fatales Signal", und selbst
VP-Geschäftsführer Martin
Malaun ist ,,nicht glücklich
über diese Sache". Ünterdes-
sen fährt SepP Reinstadler, Ex-

Bürgermeister von Jerzens und
VP-Ortsobmann seit 3o Jahren,
schwere Geschütze gegen van
Staa auf.

SchwereVorwürfe
Reinstadler nimmt kein Blatt
vor den Mund und erklär-
te gegenüber den BEZIRKS-

BLi\TTERN: ,,Ich bin schon vor
|ahren beim Gemeindetag in
Galtür vom damaligen Landes-

hauptmann Herwig van Staa

regelrecht bedroht worden. Er

meinte unter vier Augen, dass

ich die Sache mit den Agrarge-
meinschaften in Ruhe lassen
sollte. ansonsten würden mir
erhebliche Unannehmlich-
keiten bevorstehen."

Rücktritt gefordert
Reinstadler weiter: ,,Ich bin
seit 3o |ahren ÖVP-Obmann in
Jerzens und fordere nach den
jüngsten Ereignissen den so-

fortigen Rücktritt von Herwig
van Staa als LandtagsPräsident'
Diese schiefe OPtik kann sicher
nicht mehr geradegerückt wer-
den."
Dass die Umsetzung der
Höchstgericht-Erkenntnis se

mehr als zaghaft. in Angriff ge-

nommen wird, zeigt auch der
Stand der Dinge bezüglich der
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Baubeginn April 2012' Fertigstellung Herbst 2Ot2' Die

Kletterhalle wird an die bestehende sporthalle angebaut' Die

vorhandene Infrastruktur kann damit mitgenutzt werden. Bei

der neuen Kletterhalle gibt es auf ca' 260 m2 Grundfläche ca'

780 m2 Vorstiegsfläche bei 16 m bzw. 12 m Wandhöhe' ca'

110 m2 Boulderkletterfläche, ca. 3oo m2 oudoorkletterfläche
als Option sowie Aufenthalts- und Lagerflächen'

InteressentenanfragenrichtenSiebittebisspätestens
03. Februar 2OL2 an Bürgerm"'tt:t^.t::t:.0"::?: 

",

VP-Obmann SePP Reinstadler
fordert den Rücktritt von Her-
wig van Staa. Foto: Perktold

Ex-LH Herwig van Staa steht
immer mehr im Schussfeld der
Kfitik. Foto: Kretschmar

Jerzener Agrargemeinschaft
Tanzalpe: Diese lukriert nach
wie vor iährlich rund z5o.ooo
Euro aus dem Skibetrieb und
aus sonstigen Substanzwerten
und verweigert die Einsicht in
ihre Bücher.

Sachwalterschaft droht
Trotz Androhung eines Sach-

walters bleiben die Agrarier

r der AK Imst:
ts nun?

Peter hatte einen Schlaganfall' Nun

sitzt er im Rollstuhl und ist auf

Fflege angewiesen. Hilfe bekom-

men seine Angehörigen beim AK-

Infoabend ,,Pflegefall - was nun?"

am 24.1, ab r9 Uhr in der AK Imst,

Rathausstr. I Hier gibt's Infos über

Förderungen, Hilfsmittel, u.v.m. An-

meldung unte r oSoo I zz 55 22 - 3150
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Die Agrargemeinschaft Tanzalpe lukriert iährlich rund z5o.ooo
Euro und verweigert die Einsicht in die Bücher. Foto: perkbord

die Flüchtlinge in Mötz
Winterschuhe für

'*a MÖf Z. Durch eine großzü gige
Spendenaktion, organisiert
von Frau Claudia Müller, sowie
durch die entgegenkommende
Zusammenarbeit mit der Firma
Schuhparadies in Imst konn-
ten für das Flüchtlingsheim in
Mötz zo Paar Winterschuhe an-
geschafft werden.

Dringend notwendig
Nicht nur modisch, sondern
auch funktional sind die
neuen Winterschuhe für die
Mötzer Heimbewohner. Eine
dringende und notwendige An-
schaffung. Vor allem der stren-
ge Winter im heurigen fahr
gab Anlass, rasch zu reagieren.
,,Viele Heimbewohner haben
keine festen Schuhe, kommen
nur mit Flip-Flops von den Erst-

aufnahmestellen zu uns. G
und wintertaugliche Scht
sind Mangelware", so Betrer
Thomas Schatz.

Viel Unterstützung
Claudia Müller aus Obsteig st
tete schnell und unbürok
tisch eine Spendenaktion, r

rasch zu helfen. In Kooperati
mit der Firma Schuhparad
Imst gelang es, 20 Paare an;
schaffen. Die passende ,,Ber
fung" für die tief winterlich
Verhältnisse ist vorerst mal 

1

währleistet. Die Firma Scht
paradies hat sich bereiterklä
auch zukünftig das Heim
unterstützen. Die Asylwert
und die Betreuer danken d
Spendern und Organisator
herziichst. et

hart bzw. stur. Selbst gestan-
dene ÖVP-Funktionäre fordern
seit einem fahr einen Sachwal-
ter für die Tanzalpe-Agrarier,
der aber noch nicht in Sicht ist.
Umso mehr befremdet es auch
parteieigene Funktionäre, dass
der Alt-Landeshauptman mit
seinem angekündigten Auf-
tritt beim Agrarverband West
weiter Öl ins Feuer schüttet.

anstatt seinen Beitrag zu einer
Entspannung der verfahrenen
Situation beizutragen.
Landtagspräsident und Alt-
Landeshauptmann Herwig van
Staa war frir eine Stellungnah-
me zu den Vorwürfen von Sepp
Reinstadler nicht erreichbar-
Reinstadler sieht das Amt des
Landtagspräsidenten arg be-
schädigt. p624E

Die Asylwerber in Mötz freuen
schuhe durch Spenden aus dem

sich über funktionale Winter-
Oberland. roto: sch
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Faechingskleider
bei einem Gruppeneinkauf

ab 3 Peronen.

Nach telefonischer Teminvereinbarung (Tel. 05412 | ffi2310)
können G{rpp€n (ab 3 Personen) bei uns auch roch 1g Uhi
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Clemens Perktold
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# BEZIRK IMST. Die angekündi-'
gte Rede von dem Alt-Landes-
hauptmann und derzeitigen
Landtagspräsidenten Herwig
van Staa vor dem umstrittenen
Agrarverband West hat einen
regelrechten Sturm der Entrü-
stung ausgelöst.

Absage gefordert
Die Liste Fritz verlangt eben-
so wie das Bürgerforum und
die Grünen die Absage des

zweifelhaften Auftritts von
van Staa und lässt vermelden:
,,Dieser Auftritt ist in mehrerer
Hinsicht ein schwerer Affront.
Zum einen präsentieren die ra-
dikalen Agrarier ein Buch, das

die Gemeindebürger aus ihrer
Tasche finanzieren mussten'
Auch das erste Buch mussten
sie mit mehr als too.ooo Euro
schon bezahlen. Zum anderen
ist es unanständig, die radi-
kalen Agrarier mit einem Auf-
tritt des LandtagsPräsidenten
wichtiger zu machen, als sie

sind, während die Tiroler Ge-

meinden und Gemeindebürger
tagtäglich um ihr Recht kämP-
fen müssen."
Auch Agrarkritiker Ulrich Stern
ortet einen handfesten Skan-

dal und spricht ,yom üblichen
Schwarzmander-DoPPelsPiel".

Is. TANNER 2012 / BEZIR

VP-ObmannSe
fordert den Rüc
wig van Staa.

Ex-LHHerwigr
immermehrin
Kritik.

ferzener Ag
Tanzalpe: Dier
wie vor jährlic
Euro aus dem
aus sonstigen
und verweiger
ihre Bücher.

Sachwalterscl
Trotz Androhr
walters bleibt

Das Leben ist (k)ein
Wunsthkonzert
w Zugegeben, der Titel ist
ein Kalauer. Die AgrarlobbY
scheint aber eine klare Devise
vorgegeben zu haben (siehe

Titel). Frei nach dem Motto
,,Alles geht, und wenn's nicht
geht, dann machen wir es

gehen" hat sich der Wildwuchs
an Politfilz, Verhaberung und
Standesdünkel wie Mehltau
über das Land Tirol gelegt.
War schon die Gründung des

Agrarverbandes West eine
mehr als kritische Sache -

diente sie doch einzig und
alleine dem Zweck, den Rechts-
staat auszuhebeln -, ist der ge-

plante Auftritt von Herwig van
Staa vor ebendiesem Verband
ein weiterer Affrofit gegenüber
(fast) jedem Tiroler. Dass van
Staa in der Wahl seiner Mittel
nicht gerade zimperlich ist,
dürfte bekannt sein und wird
durch die aktuellen Vorwürfe
von VP-Mitglied SePP Reinst-
adler dramatisch untermauert.
Auf die weiteren Ereignisse in
der mehr als leidigen Agrar-
frage darf mann jedenfalls
gespannt sein. P6t62

Sagen Sie uns Ihre
Meinung online auf

$r$rw.meinbezirk.at

Infoabend in der AK Imst:
Pflegefall, was nun?

AK-Infoabendbei der AK Imst
am24. Jänner, ab 19 Uhr hilft
rrroifar i_-: l<

Peter hatte einen Schlaganfall. Nun

sitzt er im Rollstuhl und ist auf

Pflege angewiesen. Hilfe bekom-

men seine Angehörigen beim AK-

Infoabend ,,Pflegefall - was nun?"

am 24.1., ab r9 Uhr in der AK Imst,

Rathausstr. t. Hier gibt's Infos über

Förderungen, Hilfsmittel, uv.m. An-

meldung unte r oSoo I zz 55 22 - 3r5o
oder imst@ak-tirol.com WIRBUNG

GemeindeverbandsPräsident
Ernst Schöpf definiert es als

,,ein fatales Signal", und selbst
VP-Geschäftsführer Martin
Malaun ist ,,nicht glücklich
über diese Sache". Unterdes-
sen fährt Sepp Reinstadler, Ex-

Bürgermeister von |erzens und
VP-Ortsobmann seit 3o |ahren,
schwere Geschütze gegen van
Staa auf.

Schwere Vorwürfe
Reinstadler nimmt kein Blatt
vor den Muhd und erklär-
te gegenüber den BEZIRKS-

BLI|TTERN: ,,Ich bin schon vor
Jahren beim Gemeindetag in
Galtür vom damaligen Landes-
hauptmann Herwig van Staa

regelrecht bedroht worden. Er

meinte unter vier Augen, dass

ich die Sache mit den.Agrarge-
meinschaften in Ruhe lassen
sollte, ansonsten würden mir
erhebliche Unannehmlich-
keiten bevorstehen."

Rücktritt gefordert
Reinstadler weiter: ,,Ich bin
seit 3o |ahren ÖVP-obmann in
Jerzens und fordere nach den
jüngsten Ereignissen den so-

fortigen Rücktritt von Herwig
van Staa als LandtagsPräsident.
Diese schiefe OPtik kann sicher
nicht mehr geradegerückt wer-
den."
Dass die Umsetzung der
Höchstgericht-Erkenntnisse
mehr als zaghaft. in Angriff ge-

nommen wird, zeigt auch der
Stand der Dinge bezüglich der
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Baubeginn April 2012' Fertigstellung Herbst
Kletterhalle wird an die bestehende Sporthallt
vorhandene Infrastruktur kann damit mitgent
der neuen Kletterhalle gibt es auf ca. 260 m2t

780 mz Vorstiegsfläche bei 16 m bzw. 12 m
110 m2 Boulderkletterfläche, ca. 300 m2 Oudr

als Option sowie Aufenthalts- und Lagerfläch
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